
Sonntag, den 28. Februar 1909, abends 7 Uhr: Abonnement 1

Der Opernball

Operette in 3 Akten nach dem Lustspiele „Die rosa Dominos" von
Victor L6on und H. von Waldberg. Musik von Richard Heuberger.

Spielleitung: Ernst Herz.

Beaubisson, Rentier . ." ■■•. -.
■ TT 1

Madame Beaubisson, seine Frau
Hr-nry, N^ffe Beaubissons, Marinekadett
Paul, Aubier .....
Angele, d'essen Frau, Nichte der Madame

Beaubisson .....
Georges Dumeniel . . . . .
Marguerite, dessen Frau
Germain, Diener "» bei j
Hoitense, Kammermädchen/ Dumeniel \
Feodora, Chansonette ....
Philippe, Oberkellner
Jean ^
Baptiste J

Musikalische Leitung: Bruno Hartl.
Personen:
. . Ernst Herz

Marie Sieg
Helene Blumenthal
Gustav Waschow

Kellner ■{

Elisabeth Otto
Eugen Albert
Elisabeth Birtram
Hugo Lazak
Hermine Förster
Lucy Wen dt
Eugen Marlow
Cornelius Dobsky
Paul Lenoir

Spielt in Paris heutzutage, in der Karnevalszeit und zwar während 2 Tage.
Nach dem 1. und 2. Akte findet je eine längere Pause statt.

Uiiibes-etzaugnii infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion yor.
Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteuren zu haben

Kusseiiüfniung und Einlass tt'/i Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 3/« U\i>.

Preise d«r Piatae und it
Mk. Hk. Mk.

PnmmtimiUtn ..... t,25 b. 0,76 = 8,-
LRang Balkon i. erst > Reih. 6,45 . 0,65=6,—
L Rang-Balkon d. hint Reihen 4,f>6 , 0,45 = 6,—
I.Rang-Mittelloged. erst-sReih. '
L Rang-Mittel löge d. bint. Reih.
L Rang -Sei tenloge d-ersteReih«
(ausser Loge 1, 2, J, 41. , .

L Rang-Seitenlogre i.ä,s,4 er»te
Reihe, 6-16 a.6-l6zweiteReihe t,M » 0,40 = 4,—

L Rang-8eitenlog« l. u.2 Plati
t- «. 4. LRang-SeltenlogeS. u.4.
Pl«t» «. k. 4. mw. dritte Reiht 1,1» . *,35= tjtt

4,60 ~ O.BO=6J—
»,60 , 0,40=4,-

4,06 „0,46 = 4,60

Billettsteuer (Opernpreise):
Mk Mk.

Parkettloge die ersten Reihen 8,60 u. 0,40 =
Parkettloge die hint. Reihen 8,15 „ 0,35 =
Parkett......... 8,60 „ 0,40 =
II. Rang-Balkon d. erst. 2 Reib. 2,25 . 0,25 =
II Rang-Balkon d. h:nt. Reih. 1,80 , 0,20 =
II. Rang-Seitenloged erst.Reih. 1,80 . 0,20 =
II.Rang-aeitenloged.hiut.Reih. 1,36 „ 0,16 =
II. Rang Proszeniums-Loge . . 1,96 . 0,16 =
Sitzjiarterre....... 1,36 , 0,16 =
fcStehparterre ....... 0,90 » 0,10 =
Qaleru........ 0,45 , 0,05 =

Mk.
4,

:8,5n
4,—

=2,60
»,—
ü.-
1,50
1,60
1,60
1-

:0.60

Montag, 1. März: Abonnement 2

Carmen
Dienstag, 2. März Abonnement3

abends 7 Uhr:

Die Meistersinger von
Nürnberg-

Krank: Franz de Paula.
Beurlaubt: Alfous Schiitzendorf-Belhvidt; Josefine von Hiibbonef.

Programm 10 Pfg.

FJbeme

elzwaren

Bisegger-Küljn
Kasernenstr, Ecke Grabenatr.

Manufakturwa ren
und Damenkonfektion

Schadowstrasse 30
Grösste Auswahl in

vorteilhafte Qualitäten für
Konfirmation»- und

Komin nn ions- Kleider
in weiss, schwarz und farbig.

«

Stahlwaren
ToiiliallrriHtraMSe !ä,

(irat Adolfislrawst' HH
l'liicltcr & WiUll.

Teppiche
Läufer — Dekorationen billigst.

Verkauf auch an Private.
Eiigros-Lager Hüttenstr. 48.
Kein Laden; das Lager ist nur
bis 6 Uhr nachmittags geöffnet.

Fritz Reuter
Hut- UBd Mützen-Manufaktur

3+ Schadowstrasse 34

IOrösstes und feinstes H
Spezialgeschäft am Platze 1

Nur erstklassige Fabrikate des In-
und Auslandes

Fernsprecher Nr. 24-59

Ibach-Pianos
Düsseldorf, Schadowstrasse 52 u



Plakate
u. Ausrragzettei

liefert in uiirkunascollerflusführunp,
die Bucbdruckerel des

, .Düsseldorfer ßeneral-Anzeiger"
RSnlgsallee27.

Sernfpr. Hr. 2327, 2328,2329, 2330

Die Macht der Musik. In einer höheren Lehr¬
anstalt wurde den Schülern der mittleren Klassen das
belieble Aufsatz-Thema: Welchen Einfiuss übt die Kunst,
insonderheit die Musik, auf die Menschen aus? wieder
einmal aufgegeben. Ein Schüler verbreitete sich folgender-
massen hierüber: Der Einfiuss der Kunst auf die Menschen
lässt sich am deutlichsten an dem Briefträger fest¬
stellen. Die Briefträger haben, ehe sie zivilberechtigt
werden, meist bei der Musik gedient. Jedermann hat es
nun schon wohlgefällig wahrgenommen, dass die Brief¬
träger unter allen Beamten die höflichsten sind. Die
Höflichkeit ist nur auf die Beschäftigung mit der edeln
Musika zurückzuführen. Wenn dem nicht so wäre, dann
wären der Schutzmann, der Steuerexekutor und andere
Beamte, die nicht bei der Musik gedient haben, auch
höflich, was ja nicht der Fall ist. Ergo veredelt die
Musik die Menschen: quod erat demonstrandum

Z.u viel Mütter. Das Garderobenzimmer eines
Pariser Theaters war allabendlich so mit alten Frauen
überfüllt, welche den jungen Schauspielerinnen dienten,
dass sich der Direktor endlich genötigt sah, folgendes
Plakat in dem Zimmer anbringen zu lassen: „Es wird
den zum "Verbände des Theaters gehörigen Damen absolut
verboten, mehr als eine Mutter auf einmal mitzubringen."

Tasehenfahrplan
tm den

Rheinisch-Westf. Industriebezirk

Herausgegeben von der Königl. Eisenbahndirektion Essen
Der Fahrplan enthält die sämtl. Strecken der Direktiousbezirke

Essen, Elberfeld und Cöln
die Hauptstrecken von

Münster
und den benachb. Dlrektionsl ezirken, wichtige Reiseanschlüsse nach
allen Eichtungen, Klein- und Strassenbaknen und Dampfschiffahrten.

Mit einer Sonderkarte des Niederrh.-Westf.
Industriebezirks, des Ruhrkohlenreviers und

einer Karte von Mittel-Europa
----------------- Preis 30 Pfg. -----------------

Druck und Verlag von W. Girardet, Essen.

Obiger Tasclienrahrplan ist zu habeni
in den Düsseldorfer Geschäftsstellen des „Düsseldorfer General-Anzeiger*
Qrabenstr. U und Nordstr. 34, Willielmplatz », Nordd. Lloyd, (Kmil Meyer))
Emil Hess, Wilhelmplatz 10, Bchmitz & Olbertz, Elberfelderrtr. 6, Müllen

4 Lehneking, ßlumenstr. 8, in Neuss, Niederste 43.

====== Insertlons- Aufträge -
nimmt entgegen die Geschäftsstelle des
„Theater- und Konzert-Anzeiger dei
Stadt Düsseldorf", Königsallee Nr. 27.

Fernspr. Nr. 2327, 2328. 2329 28««'

Stadt-Filialen:

Cölnersl ras.se 2«J8
Adolf Salm . Fernspr. Nr. 1898

Eilerstrasse 07
JnL Schmält . Fernspr. Nr. 676

Friedoiistntsse 66
August Zeitz

Fürsteuwallstrasse 140
Karl Bauer . Fernspr. Nr. 1281

Herzogstrasse 11
Herrn. Feldpausch
Fernspr. Nr. 876

Immeriuaunstrasse 62
Karl Kippeis. Fernspr. Nr. 4478

Llndeustrasse 60
Wwe. G. Wirminghaus

Fernspr. Nr. rj'.il

Dereudorferslrasse IV
Mwt. Teppler

Wehrhahu 39
Alfred Böttcher . Fernspr. 466

Wilhelmsplatz 9
Emil Meyer Fernspr. Kr. 7861.

Uüfleldorfcr

(SflKral'lSämriQtr

fiaupfgescfcäitsstelk:Grabenstr. 25
5ern|prtd)ct Hr. 2327, 2328, 2329, 2330

Zuxigöwcbäftsstellen: nordstr. Sk
Reuss, Rlederstr. 43

Auswärtige Filialen: r~
Beitrat h

Poter Bauermann
littelstrasse 26, am Markt

Duisburg
Alb. Monte), Königitr. 60

Eller
Peter Koch, Kaiserstr. 144

fierresheim
H. Klevenhausen, Kölnerstf. 61

(Ecke SchuUtr.)
Hild.-ii

Wilh. Muhes, Mittelstr. 81
Krefeld

J. F. Houben, Lujsenstr- 87
Met 1mann

E.Nussbruch, Lutterbeckerstr. 4
M.Gladbach

Wwe. J. Metzer, Friedrichstr.T
Oberkassel

H. Wankum, Otiei kasselerstr. 94
OhligS

M. Koch, Düsi>eldorferstr. 56
Rath

Joh. Poether. Kaiserstr. 88 a

Ratingen
Hnh. Bnschhauseu, Markt I

Rheydt
H-Dümmler, Friedrich Wilhelm-

und Dahlenerstr.-Ecke
Viersen

J. Weber, Hauptstr. 140
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Bekanntmachungen
der Verwaltung des Zoolog. Gartens (seheiat-Keim-stmi%)

Einladung zum Abonnement
Die Ausgabe der Abonnementskarten für die Zeit

vom 1. April 1909 bis 31. März 1910 beginnt am
1. März, dieselben berechtigen vom Tage der Lösung
an zum Besuche des Gartens und kosten:

Für eine Person.......... 12,50 Nlk.
Für zwei Personen derselben Familie . . . 18,— „
Für eine Familie..........25,— „
Zusatzkarten ä Person........ 6,— „
Für Kindermädchen, zur Begleitung abonnierter

Kinder ...........3,— „
Die Billettsteuer beträgt 10°/o des Abonnements¬

preises und wird von den Abonnenten bei Lösung der
Karten erhoben

Ausgeschlossen vom Familien-Abonnement sind
mündige Söhne sowie verheiratete oder selbständige
Töchter. Anmeldungen bei der Kasse, woselbst auch
alles Nähere zu erfahren ist.

Die verehrüchen Abonnenten, welche für das zu
Ende gehende Ahonnementsjahr Karten gelöst haben,
werden höflichst gebeten, die Abonnements unter Angabe
der Personen baldgefälligst zu erneuern, damit die ge¬
wünschten Karten lechtzeitig ausgefertigt und zugestellt
werden können.

Fütterungs- j * a ;bvöge ' .. 92 ;/' Uhr
7pitPn- Wolfe u ' Hyanen 2,i "
ÄB11BI1. { Pelikane u.Möven 3 „

Bären 37s Uhr
.Raubtiere 4 „

O. m. b. H.
l>nssrl<lortf

KalserWilhelinstr 10. Tel. 8750
Tel.-Adr: Fama Düsseldorf
Verleih-Institut

für historische und
Masken-Kostüme, Dominos etc.

in hochelegant, r und feinster Aus¬
führung für Damen und Herren.

Preislisten zu Diensten Aparte Neu-
hfiten. Reienste Auswahl

Vornehmes und einziges Spezial-
Geschäft am Platze.

Zu vergeben

7i\\ vfrireben

Ferniprecner
Nr. 154

Kohlen, Koks, Briketts
— nur bester Qualität — liefert
in jedet Menge ab Lager oder Zeche

W. Arnold Nachf.,
Carl Duck«eiler

Bureau: Leopol dnlran'se 15.

Heinr. Meltzer S^SJI/Ss^
Spezial-Geschäft für Blumenbinderei und Dekoration

liu/urstruHse 7, im Breidenbacher Hof.
Höchste Auszeichnungen mit Staat» u gold Medaillen u. Ehrenpreisen:Ertuii 1X97

Hamburg 197
Erfurt 1898

Krrleld 1S99
Erfurt 1901
Frankfurt M 19ft0

Düsseldorf 1» 2
Köln liln.i
Düsseldorf 19 14

Pari« 19„
Mannheim 1907

===— Insertlons-Auftrfige —
nimmt entgegen die Geschäftsstelle des
„Theater- und Konzerl|-Anzeiger der
Stadt Düsseldorf", Königsallee Nr. 27.

Fernspr. Nr. 2327, 2328, 2329, 2330.

Hotel „Römischer KaiMi^ÄSÄ
Im Wein-Restaurant allabendlich Winj-nn TTfiil^DTi+Q

■uid Sonntags mittags die beliebten « JilLCl~HUilZiüi IC.
Im Bier-Restaurant: Bestgepflegte Biere
BC^~ Dortmunder, Münchner, Pilsner TÄ8

Spezialität: Pilsner Urquell mit Haube.

Zu vergeben

„Zum Rebstock 44
Gegr. 1893 Theodor Hagen'scheWeinstuben Te) 1008
----------------- SPEZIALITÄT; -----------------

Real tourtle, Tourtle Ragout, Austern, Kaviar,
Hummer nnd sämtliche D jlikatessen der Saison.
Einzelne Schüsseln auster dem Hause nnd nach
auswärts. Vor u. nach NcIiIiihh der Theater

— Diners und Nouperi. ----------■-------

Zu rtrgebeu



Den Eingang
sämtlicher Neuheiten

in unseren Spezial-Artikeln

Tapeten - Lincrusta

WandspannstoSe

zeigen ergebenst an

Rheinisches Tapetenhaus Fausel & CiL
Q. m. b. H.

SclxstcLcrsxrpla-tizi 3—5.

Düsseldorfer Stadttheater
Mittwoch, 3. März: i?I ijjiion. Abonnement -i.
Donnerstag. 4. März: ]fl>iuei'l>lüiuchen. Abonnement 5.
Freitag:. 5. Miirz: I>er Opernball. Abonnement 6.
Samstag:, 6. Miirz: Zum 1. Male! Hie fremde Frau. Abonn. 7.
Sonntag:, 7. März, abends 7 Ulir: I>ei* Vagalmnu. Ausser Abonn.

!>ie Ahonnementskarton sind aut Verlangen vorzuzeigen.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorbang heruntergelassen.
Nach Schills« der Vorstellung stehen Strassenbnhn-Sxtrawaijen vor¬
dem Hanpteingange des Sladtlheaters in der Alleeslran^B zu Fahrten
nach 1. Haiiptbahnhof, 2. Zoologischer Garten, 3. Grafenberg,
4. Serendorf, 5. Unterbilk (Flora) in dieser Reihenfolge bereit.

Zo vergeben

K r •» t k 11 s« m i it e r ------

Spezial-Damen-FrisiersaloQ
von Frau Julie BeiKsner, Friseuse

des hiesigen Stadttheaters
jetzt Grabenstrasse 24-26

fÄT gegenüber dem General-Anzeiger TSBJ
Telephon 61.8«. <g> Telephon 5138.

Zu vergeben

öeolin

Metau-Poliiur
ÖJemischeFabriK

Hotel Germania

am Haupt-Bahnhof

Erstklassiges
Wein- und Bier-Restaurant

Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr
——-— Salvator-Bier ———

Pilsener Urqnell
ifliiiirliener nn«l Dortmunder

Qeneral-
Depot

Martin
Bayeriz
Bahnstr. 23

Fernsprecher
1050 u. 7836

Hotel Royal

—— am Hauptbaliuhof "; :

ff. Weinrestaurant
mit bekannt guter Küche

Soupers und Speisen ä la carte ab 6 Uhr,
sowie nach Schluss der Theater

J. Hüllstrnng & Ca-,
** Kohlen, *ft
S\ Koks, Brikets >\

Faros pr. 188 ttegründet i8flo
Lager und Bureau:

Naaer Hafen, Hammentrasse g.
Spezialität:

la. Koks für Zentral-Heizungen

Jriedr. Carl Koch,
5* Kohlen, «>
S\ Koks, Briketts. *A

Lager und Kontor Neusserstr. 33.
Fernsprecher 6492.

Bestellungen werden auch in
meiner Privatwohnung Fürsten-
wallstr. 83 I. entgegengenommen.

I Parfümerie I
J = Bauer = '
) Schadowstrasse 141

Fernsprecher 5256

| Erstklassiges Spcziai-Haus. |

Wilhelm Krausen
Inhaber: Gottfr. Krausen

ü Kohlen 5?
Langenbrahm - Anthrazit
la. Brechkoka in jeder K6rnung

für Zentralheizung.



Den Eingang
sämtlicher Neuheiten

in unseren Spezial-Artikeln

Tapeten - Unm"*

Wandspai

zeigen ergebe

Rheinisches Tapetenha
Q. m. b. H

S c!b.£id.o-sxrpl3

Düsseldorfer St

I >ie Alionnementskarlun sind mit
Wahrend dir Hnuptpausen wird der eiser
Nach Schlnss der Vorstellung stehen Sil
dem Hatipteiugrange des Sladlthenters iil
nach 1. Haupibahnliof', 2. Zoologistl^
4. Derendorf, 5. Unlerbilk (Flora) in

E r m t k i a h «i ;r <>r

Spezial-Damen-Frisiersalon
von Frau Julie Beixsner, Friseuse

des hiesigen Stadttheaters
jetzt Grabenstrasse 24-26

fJBT gegenüber dem Oeueral-Anzeiger "BW
Telephon r>i88. <g> Telephon 51.18.

LHüllstTüDgÄCÜ,
** Kohlen, ^S\ Koks, Brikets f\

Fernspr. 188 Gegründet 18W
Lager und Bureau:

Nsner Hafen, Hammerstrame5.
Spenialititt:

la. Koks für Zentral-Heizungen

JMedr. Cai
<5f" KohlL
S\ Koks, Briketts. /\

Lager und Kontor Ncusserstr. 33.
Fernsprecher 6492.

Bestellungen werden auch in
meiner Privatwohnung Fürsten-
wallstr. 831. entgegengenommen.

Metall-Politur
RbemischeFabriK

otel Germania

am Haupt-Bahnhof

Erstklassiges =====
und Bier-Restaurant

Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr
Salvator- Hiev ————

IMtaener Urqnell
Dortmunder

Qeneral-
Depot

Martin
Bayeriz
Bahnstr. 23
Fernsprecher
1050 u. 7836

Hotel Royal

— am llauptbalmhof ——

. Weinrestaurant
mit bekannt guter Küche

jpers und Speisen ä la carte ab 6 Uhr,
sowie nach Schluss der Theater

ISchadowstrasse 14
Fernsprecher 5266

Erstklassiges Spezial-Haus.

Wilhelm Krausen
Inhaber: Qottfr. Krauses

$£ Kohlen 5?
Langenbrahm - Anthrazit
la. Brechkoka in Jeder Körnung

für Zentralheizung.
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